
Stadt Usingen           
 
 

Niederschrift 
 

der 27. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
am Donnerstag, den 19.11.2020 im Christian-With-Saal, Schlossgarten Campus 

 
 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende:  20:26 Uhr 
 
 
An der Sitzung nehmen teil: 
 
A. Vom Ausschuss 
Bertz, Claudia 
Brähler, Gerhard 
Enslin, Ellen 
Hahn, Birgit 
Herber, Hellwig 
Holzbach, Markus 
Jackson, Alexander 
Müller, Bernhard 
Müller, Helmut      Vorsitzender 
 
B. Vom Magistrat 
Wernard, Steffen 
 
C. Von der Stadtverordnetenversammlung 
Liese, Gerhard 
Müller, Brunhilde 
Saltenberger, Joachim 
 
F. Von der Verwaltung 
Guth, Michael 
Knull, Sebastian 
Harmel, Ute 
Windhager, Kim     Schriftführerin 
 
 
Der Vorsitzende, Helmut Müller, eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einla-
dung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
1. Genehmigung der Tagesordnung 
Frau Enslin (Bündnis 90/Die Grünen) beantragt bei TOP 11 den Ursprungsantrag von Bündnis 
90/Die Grünen an Stelle des in TOP 11 genannten Beschlusstextes zur Abstimmung zu Stellen.  
 
 
Beschluss 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis 
9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 



- Seite 2 - 

 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 27.08.2020 
Keine Wortmeldung. 
 
Beschluss 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis 
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen (CDU) 
 
3. Neubebauung der Grundstücke ehem. Krankenhaus an der Hattsteiner Allee und 
ehem. Konrad-Lorenz-Schule in der Pestalozzistraße – Abschluss einer Vereinbarung über: 
 
I. Bezuschussung zu Infrastrukturmaßnahmen und zum Kauf einer Teilfläche des 
Grundstücks Gemarkung Usingen, Flur 62, Flurstück 35, ehem. Parkplatzfläche des Kran-
kenhauses in der Hattsteiner Allee 
 
II.  Abschluss eines Kaufvertrages 
Herr Herber (FWG) merkt an, dass bereits im Haupt- und Finanzausschuss des Hochtaunuskrei-
ses festgehalten wurde, dass der Investor die Bruttogeschossfläche gemeinsam mit dem Bauan-
trag vorlegen muss.  
 
Beschluss-Nr. XI/111-2020 
 
 
Es wird beschlossen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, mit dem Hochtaunuskreis eine Vereinbarung abzuschließen in dem,  
I. 
eine Bezuschussung durch den Hochtaunuskreis zu Infrastrukturmaßnamen geregelt wird, die 
durch die Neubebauung mit Wohnungen auf dem Gelände des ehem. Krankenhauses und der 
ehem. Konrad-Lorenz-Schule notwendig werden, mit dem Inhalt wie er in der Anlage zur Be-
schlussvorlage aufgeführt ist,  
sowie für die Sicherung und Ausweisung einer öffentlichen Parkplatzfläche auf dem Grundstück 
Gemarkung Usingen, Flur 62, Flurstück 35, als Teilfläche in der Größe von ca. 350 m2, für einen 
Kaufpreis von 55,00 €/m2. 
 
Der Magistrat wird ermächtigt die Vereinbarung auch mit geringfügigen Abweichungen abzuschlie-
ßen. 
 
II. 
Der Magistrat wird ermächtigt, einen Kaufvertrag für den Kauf der Teilfläche des Grundstückes Ge-
markung Usingen, Flur 62, Flurstück 35, in der Größe von ca. 350 m2, für einen Kaufpreis von 
55,00 €/m2 mit dem Hochtaunuskreis abzuschließen.   
 
Abstimmungsergebnis 
9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
4. Kaufvertrag mit dem Hochtaunuskreis über den Kauf der Grundstücke Hattsteiner 
Allee 8, Flur 62, Flst. 32 und Hattsteiner Allee 10, Flur 62, Flst. 33, Gemarkung Usingen 
Herr Jackson (CDU), Frau Enslin (Bündnis 90/Die Grünen) sowie Frau Hahn (SPD) verlassen um 
19.08 Uhr wegen Befangenheit den Saal. 
 
Beschluss-Nr. XI/108-2020 
 
Es wird beschlossen: 
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Der Magistrat wird beauftragt, einen Kaufvertrag für den Ankauf der Grundstücke Hattsteiner Allee 
8, Flur 62, Flurstück 32 und Hattsteiner Allee 10, Flur 62, Flurstück 33, Gemarkung Usingen mit 
dem Hochtaunuskreis abzuschließen.  
Um eine Gemeinbedarfsbebauung zu realisieren, ist ein Kaufpreis in Höhe von 50 % des aktuellen 
Bodenrichtwertes abgestimmt und beträgt für beide Grundstücke 446.600,00 € zuzüglich der mit 
dem Ankauf verbundenen Nebenkosten in Höhe von ca. 33.495,00 €. 
 
Abstimmungsergebnis 
6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
5. Änderungssatzung zur 4. Änderung der Kostenbeiträge für die Benutzung der Kin-
dertageseinrichtungen der Stadt Usingen. 
Kostenbeiträge für die Nutzung der betreuten Grundschulen Usingen und Eschbach 
Herr Jackson (CDU), Frau Enslin (Bündnis 90/Die Grünen) und Frau Hahn (SPD) betreten um 
19:10 Uhr wieder den Saal. 
 
Herr Müller (SPD) fordert eine getrennte Abstimmung, da in der Beschlussvorlage nicht erkennbar 
ist, dass eine Gebührenerhöhung mit beschlossen werden soll.  
Über die Empfehlung an den Hochtaunuskreis bezüglich der Nichterhebung der Kostenbeiträge für 
die betreuten Grundschulen Usingen und Eschbach von April bis Juni 2020 soll getrennt von der 
Gebührenerhöhungen gemäß Grundsatzbeschluss abgestimmt werden. Außerdem soll auch sepa-
rat über die Rückzahlung der vom Hochtaunuskreis erhaltenen Zuschüsse abgestimmt werden.  
 
Es folgt eine längere Diskussion über die Kostenerhöhungen in Verbindung mit dem gefassten 
Grundsatzbeschluss.  
 
Die Verwaltung wird die getrennte Abstimmung der einzelnen Punkte bis zur nächsten Stadtver-
ordnetenversammlung prüfen.  
 
Beschluss-Nr. XI/102-2020 
 
Die Änderungssatzung zur 4. Änderung über die „Kostenbeiträge für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtungen der Stadt Usingen“ wird in der beigefügten Form beschlossen.  
 
Dem Hochtaunuskreis wird empfohlen, dass die Kostenbeiträge für die betreuten Grundschulen 
Usingen und Eschbach für die Zeit der Schließung und des eingeschränkten Betriebes der Einrich-
tungen von April bis Juni 2020 nicht von den Eltern erhoben werden.  
 
Die vom Hochtaunuskreis erhaltenen Zuschüsse für die Betreuung in den Kindertagesstätten für 
den Zeitraum April 2020 bis Juni 2020 sind entsprechend zurückzuerstatten. 
 
Abstimmungsergebnis 
7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen (SPD) 
 
6. Baulandentwicklung in der Stadt Usingen; 
Ausweisung von Flächen im Stadtteil Merzhausen 
Keine Wortmeldung. 
 
Beschluss-Nr. XI/104-2020 
 
 
Für das Gebiet „Am Weiher“ im Stadtteil Merzhausen wird der Magistrat beauftragt für die Stadt-
verordnetenversammlung einen Aufstellungsbeschluss vorzubereiten, der die im Lageplan (Anlage 
1, Variante 1) dargestellten Grundstücke umfasst.  
 



- Seite 4 - 

Parallel dazu wird der Magistrat beauftragt die Verträge zum Ankauf der notwendigen Flächen ab-
zuschließen. Die Kriterien für den Ankauf der Flächen sind die Folgenden: Ankauf der Flächen für 
50,-- €/m²; die Stadt trägt alle im Zusammenhang mit der Entwicklung des Baugebietes entstehen-
den Kosten wie Vermessungs-, Grunderwerbs-, Notar- und Erschließungskosten; Die Auszahlung 
des Kaufpreises erfolgt erst nach Schaffung des Baurechts. 
 
Sollte die Realisierung der Variante 1 aufgrund der fehlenden Zustimmung einer Eigentümerin nicht 
zustande kommen, ist die Variante 2 umzusetzen.  
 
Die Realisierung der Varianten 1 und 2 ist nur möglich, wenn alle Eigentümer zu einem Verkauf der 
benötigten Flächen bereit sind.  
 
Sollte dies nicht der Fall sein ist die Variante 3 (Bebauung der im städtischen Eigentum stehenden 
Pferdekoppel) umzusetzen. 
 
 
Abstimmungsergebnis 
9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
7. Neufassung der Friedhofsordnung der Stadt Usingen 
Frau Enslin (Bündnis 90/Die Grünen) bittet um Absprache mit dem Ausländerbeirat betreffend 
muslimischer Beerdigungen. 
 
Beschluss-Nr. XI/109-2020 
 
Die Neufassung der Friedhofsordnung der Stadt Usingen wird wie aus der Anlage ersichtlich be-
schlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
8. Änderung der Gebührenordnung zur Friedhofsordnung 
Keine Wortmeldung. 
 
Beschluss-Nr. XI/106-2020 
 
Die beigefügte Änderungssatzung zur Gebührenordnung zur Friedhofsordnung wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
9. Realisierungsstudie zum Ausbau des Straßenknotens Westerfelder Weg/Bahnhof-
straße 
Es folgt eine längere Diskussion über die Vor- und Nachteile der einzelnen Lösungen in Verbin-
dung mit den jeweiligen Kosten.  
 
Beschluss-Nr. XI/110-2020 
 
Es wird beschlossen die Variante A3, lt. Realisierungsstudie IMB Plan, Ausbau als „Kreisverkehrs-
platz“ mit Mittelinsel, umzusetzen. 
Der Verkehrsknoten Bahnhofstraße/Westerfelder Weg soll verkehrstechnisch verbessert werden, 
indem dort ein Kreisel d = 26 m in der Bahnhofstraße zur Ausführung kommen soll mit der Aufwei-
tung der Einmündung in den Westerfelder Weg, entsprechend der von IMB-Plan erstellten Skizze 
für einen Kreisel. 
Für den Ankauf von dazu benötigten Flächen soll mit den Grundstückseigentümern ein Kaufpreis 
von 55,00 €/m2 vereinbaren werden/verhandelt werden. 
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Abstimmungsergebnis 
5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen (SPD, FDP, Bündnis 90/Die Grünen), 0 Enthaltungen 
 
10. Neufassung der Vergaberichtlinien 
Frau Enslin (Bündnis 90/Die Grünen) weist auf die Verantwortung für Nachhaltigkeit im Beschaf-
fungswesen hin und spricht sich für eine Nachhaltigkeits-Leitlinie aus. 
 
Beschluss-Nr. XI/68-2020 
 
Die als Anlage 1 beigefügte „Geschäftsordnung für die Vergabe von Leistungen, Bauleistungen 
und freiberuflichen Leistungen (Vergaberichtlinien)“ wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen (Bündnis 90/Die Grünen), 0 Enthaltungen 
 
11. Erarbeitung von Bürgschaftsrichtlinien für die Stadt Usingen; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
Es wird über den Antrag von Bündnis 90/Die Grünen aus 2019 abgestimmt. 
1 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen (CDU,SPD; FDP, FWG), 0 Enthaltungen 
 
Aufgrund des Abstimmungsergebnisses über den vorangegangen Antrag von Bündnis 90/Die Grü-
nen, ist eine Abstimmung über untenstehenden Beschluss (Nr. XI/83-2020) hinfällig.  
 
Beschluss-Nr. XI/83-2020 
 
Im Hinblick auf die überschaubare Zahl von Antragsverfahren wird derzeit davon abgesehen Bürg-
schaftsrichtlinien zu erlassen.  
 
Abstimmungsergebnis 
abgelehnt 
 
12. Beschluss über den vom Rechnungsprüfungsamt geprüften Jahresabschluss 2017 
und Entlastung des Magistrats 
Keine Wortmeldung. 
 
Beschluss-Nr. XI/98-2020 
 
Gemäß § 114 HGO wird der vom Rechnungsprüfungsamt geprüfte Jahresabschluss 2017 be-
schlossen und zugleich der Magistrat entlastet 
 
Abstimmungsergebnis 
9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
13. Genehmigung einer über/außerplanmäßigen Ausgabe gem. § 100 
Herr Müller (SPD) möchte wissen, ob aufgrund der Gründung einer neuen Gruppe noch ein Inves-
titionszuschuss (750.000 €) vom Hochtaunuskreis gefordert wird.  
Herr Bürgermeister Wernard verneint dies und erklärt, dass es sich lediglich um den vergessenen 
Haushaltsansatz handelt.  
 
Beschluss-Nr. XI/115-2020 
 
Der überplanmäßigen Ausgabe für die 5. Betreuungsgruppe Astrid-Lindgren-Schule in Höhe von 
79.066,16 € auf Haushaltsstelle 361010, Betreuung von Kindern in fremden Einrichtungen, wird 
zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis 
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9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
14. Bericht über den Zeitraum 01.01.2020 bis 30.09.2020 gemäß § 28 Abs. I GemHVO über 
den Stand des Haushaltsvollzugs 
Frau Enslin fragt, ob die Spielapparatesteuer in 2021 genauso wie in 2020 geringer ausfallen wird.  
Herr Bürgermeister Wernard sowie Herr Knull (Verwaltung) erklären, dass zurzeit noch nicht ab-
sehbar ist, wie sich die Zahlen im nächsten Jahr entwickeln.  
 
Beschluss-Nr. XI/129-2020 
 
Der Bericht über den Zeitraum 01.01.2020 bis 30.09.2020  gemäß § 28 Abs. I GemHVO über den 
Stand des Haushaltsvollzugs wird zur Kenntnis genommen.  
 
Abstimmungsergebnis 
Einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
15. Außerordentliche Förderung des Usinger Einzelhandels und der Gastronomiebe-
triebe im Corona-Jahr durch die finanzielle Unterstützung des Usinger Weihnachtsgewinn-
spiels 
Herr Bürgermeister Wernard erläutert zu Beginn nochmals den Beschlussvorschlag und wie dieser 
zustande kam.  
Herr Müller (SPD) möchte wissen, ob alle Usinger Einzelhändler von dem Angebot profitieren oder 
ausschließlich die dem Gewerbeverein zugehörigen Einzelhändler. Herr Bürgermeister Wernard 
erklärt, dass alle Usinger Einzelhändler angeschrieben wurden und nun auf die Zustimmungen ge-
wartet wird.  
Frau Enslin fragt nach einer Kostenkalkulation. Frau Harmel (Verwaltung) erläutert, dass 2.500 € 
Werbekosten und 3.000 € Kosten für Sachpreise anfallen. Somit bleibt ein Budget von etwa 8.000 
€, welches gleichmäßig auf alle Teilnehmer aufgeteilt wird.  
 
Beschluss-Nr. XI/130-2020 
 
Es wird beschlossen, dass das im städtischen Haushalt für das Jahr 2020 genehmigte Budget zur 
Schaffung eines Fonds für „Frequenzbringer“ zur Innenstadtbelebung in Höhe von 14.300,- Euro 
als direkte Unterstützung für den Usinger Einzelhandel und der Gastronomiebetriebe in der 
Corona-Zeit mit dem Kauf von Gewinnspielpreisen von Usinger Gewerbetreibenden und mit der 
werblichen Unterstützung des diesjährigen Weihnachtsgewinnspiels des Usinger Vereins für Wirt-
schaft und Gewerbe e.V. verwendet wird. 
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Usingen wird aufgefordert, für die Mittelverwendung im Jahr 
2021 ein Konzept zur Stärkung des Usinger Einzelhandels gemäß des ursprünglichen Beschlus-
ses zu erstellen. 
 
Abstimmungsergebnis 
8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
16. Mitteilungen 
Herr Bürgermeister Wernard teilt mit, dass am 16.11.2020 eine unvermutete Kassenprüfung statt-
fand, welche mit hervorragenden Ergebnissen abgeschlossen wurde.  
Frau Enslin berichtet über einen neuen Erlass des Innenministeriums zu kommunalen Finanzen 
laut welchem der Doppelhaushalt 2021 praktisch nicht mehr genehmigt sei, sondern angepasst 
werden müsse. Sie fragt, wann dies in Usingen geplant sei. 
Herr Bürgermeister Wernard erläutert, dass eine Gesamtgenehmigung für den Doppelhaushalt 
2020/2021 vorliegt und dies somit für Usingen nicht zutreffe. 
Ob und wie für 2021 Anpassungen in Form eines Nachtrages erforderlich sind, kann noch nicht ab-
schließend beurteilt werden, wird aber fortlaufend von der Verwaltung geprüft. Der entsprechende 
Auszug aus dem Erlass mit Markierungen der Verwaltung wird dem Protokoll beigefügt. 
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Herr Stadtverordnetenvorsteher Gerhard Liese teilt mit, dass er den Beginn der nächsten Stadtver-
ordnetenversammlung auf 19:00 Uhr ändern möchte.  
 
17. Verschiedenes 
Keine Wortmeldung. 
 
18. Grundstücksankauf einer landwirtschaftlichen Fläche für Baulandentwicklung 
Der Vorsitzende Helmut Müller unterbricht um 20:22 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und bit-
tet Presse und Gäste, den Saal zur Abstimmung der weiteren Verfahrensweise der TOP 18 zu ver-
lassen. 
Es beginnt die Abstimmung darüber, TOP 18 nicht öffentlich zu beraten.  
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Gerhard Liese möchte wissen, wieso der TOP nicht öffentlich be-
handelt werden soll.  
Herr Bürgermeister Wernard erklärt, dass dies im Interesse der Eigentümerin liegt.  
 
Abstimmungsergebnis 
9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Somit wird der TOP 18 nicht öffentlich beraten.  
 
 
Der Vorsitzende Helmut Müller stellt um 20:26 Uhr die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her und 
teilt die Abstimmungsergebnisse des TOP 18 mit. 
 
 
Abstimmungsergebnis 
9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
Usingen, 23.11.2020 
 
 
 
Helmut Müller      Kim Windhager 
Vorsitzender      Schriftführerin 
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